
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1807

30 (27.7.1807)

urn:nbn:de:gbv:45:1-760106

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-760106


Kro. ZO . Montag , den 27 . July l8c >7.

Wöchentliche Lstfriesische
Axzetge« e » r Rachrichlea.

Aver riss emeisrs.
x. Es ist 4 ! e Technische Aufnahme sämmtlicher Deiche und Syhle k« der Pro¬

vinz gutgefunden und beschlossen worden , um darnach die Beschaffenheit derselben , in
Rücksicht ihrer Festigkeit und Haltbarkett bey Sturrnfluthen , und folglich die Sicherheit
des Landes bey dergleichen Fluchen beurtheilen zu können. Dieses Geschäft .ist den beydev
Ingenieurs Bünnick und van der Linden aufgetragen , und werden daher sammtli-
che Eingesessene , besonders die Einwohner in den Deich - Districtm , hiedurch bey 5 rchlr.
Strafe angewiesen, die erwähnten beyden Ingenieurs in ihren Arbeiten nicht zu ft - hrm,
vielweniger aber die Behufs ihrer Operationen zu sichende Baasken und Pfähle zu ruinirett
Oer wegzunehmen.

Signatum Aurich , den 4 . July 1507»
Ostfriesische Krieges - und Domaknen - Cammer.

s . Da die Insertions - Taxe , im Verhältniß zu den Druckkosten des hiesige«
Wochenblatts , bey manchen Anzeigen zu niedrig ist , und oft die Intelligenz - Caffe baarm
Schade « leidet ; so wird vor der Hand hiedurch festgescht , daß alle weitläuftige Anzeige«
von Büchern , Waaren re. , wenn sie dem Wochenblatt inserirt werden sollen , das Ou ^ lutr
ber bisherigen Taxe entrichten müssen.

Aurich , den 18 . Zuly r 827.
Ostfriesische Krieges - und Domamen - Cammer»

LLraeL ^ rrev
r . Johann Hinrich Berends auf dem Spr-iltt . Zchn , hat

l ) ein Haus mit Mde daselbst , Aurich - Llben-
dorffer - Parochie, ani Müncke - Wege , r Tag«
iverke breit und z Tagwerke lang , »ermessen,excl . Z Diemakh , wegen der Hans - und
Garten - Stäke , auf r Dirmath 97 Ruthe»
^48r Fuß , das Dieniath tu 45« funfzehnfü-t «gen Quadrat - Ruthen rhemiändischger echr.et,
dessen Grund die Compagnie der,Sber - Erb¬
pächter des Spetzer - Fehns im Jahre 1788
dem Aicke Janssen i» After - Erbpacht verlie¬
hen , und dieser m »0. 179s an den Johann
Hlnrich Brrends verkauft hatte, der das HauS
darauf erbauete;
ch Stück Grundes auf dem ÄtesSiM -FH «,

LredLroeum.
an der Lsiseite der Norder Haupt - Wicke, ver.-
mcffen auf r Diemathen zzöA , Ruthen ge¬
dachter Maase, welches ihm in ao . 1797 von
besagter Compagnie in After - Erbpacht verlie¬

hen war,
neuerlich an den Harm Ocken zu Straokholtprivatim
verkauft.

Auf dessen Instanz werden vom Amtgerichte z«
Aurich . blvs mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld
gerückten Militair - und der ihnm gleich geachtete«
Personen , Alle und Jede , welche auf diese Grund¬
stücke »der auf die Kaufgelder resp . ein Eiaenthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes DirnstbarkeikS-
Beuäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬ben möchten, öffentlich vorgeladen , spätestens am
sr . WM d. I . persönlich öder durch die hiesige»
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Justiz - Commissarien, Weber , Menckerc. , ihre An¬
sprüche hier anzumelöen, unter der Warnung , daß
jeder Ausbleibeude danüt pracludirt , und ihm sowohl
gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende, zur Hebung , kommende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen auferlrgt werden soll..

Signatum Aurich im Amtgcrichte , den4. May-
1807. Teltiug ..

2. Nachdem auf Provocation des Krämers
Johann Hjllerns Janssen zu Alt - Funnix - Syhl »6
eeüioueul bonorum, über dessen gcssmmtes Ver¬
mögen der generale Loncurs rrösnet worden ; so wer¬
den alle diejenige , welche daran Spruch und Forde¬
rung zu haben vermeynen, hierdurch öffentlich ausge¬
fordert , solche ihre Ansprüche und Forderungen in¬
nerhalb zMvnaten , längstens io termma perLwto-
rio den ri . August dieses Jahres persönlich oder durch
ordnungsmäßig Bevollmächtigte, wozu den Auswär¬
tigem der Justiz - Commissarr Steinmetz in Vorschlag
gebracht wird , auf dem hiesigen Amkgerichte snzu-
melden und deren Richtigkeit nachzuwcisen , auch sich
zugleich über das vom Commurrdebitor nachgcsuchte
Cesstonsgesuch zu erklären , unter der Warnunge

daß die Ausbleibenden mit ihren Forderungen an
tue Masse präcludiret , und ihnen gegen die übrigen
Creditores ein immerwährendes Stillschweigen auf-
rrlegtt,. auch die sich nicht erklärende für einwrlli-
gend geachtet werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den - ten May 1807.
Brants.

z. Der Hausmann Arend Janssc « Tjaden zu
Hatzuincr - Vehn in Rheiderland besitzet in der Herr¬
lichkeit Rysum:

1) uxor. Jetske llbßen » oke. s Grastu Landes
am neuen Wege , im Osten , Süden und Nor¬
den an vormals Nyke Haussen und im Westen
an den vormaligen Jürjen Wichersschen Landen
beschwertet , welche sein Schwiegervater Hinnch
Jürgens Elisabeth Geelts ooie. in der
gerichtlichen Erbtheilung cks 26. Anguss 1788
über derenweyl. Eltern Geelt Berends und
Aeltje Harms Nachlaß erhielt , demnächst aber
mit mchrern , seinen beyden Töchtern der besag¬
te« Jetske Men- und Geertje Hinrichs in ei¬
nem über deren msteros entstandenen Proceß
getroffenen und per «leer, vom 27 . October
1798 und zufolge ProtocM vom 27. April

cor,-. gerichtlichbestäligtenVei gleich abrrat^
und welche darauf derselben , laut der am roten
Juny i8oz von beyden Geschwistern, unter
AWeM ihrer beyden Ehemänner gerichtlich ge¬

machten Theilung , anheim siel;
2) ein Haus nebst Scheune und Garten in derR«,

sumcr Hammrich , welche derselbe von dc«
Hinderk Mkers und dessen Ehefrau , TrychDavids , daselbst , vermöge Kaufbriefes W
15. Juny 1804 öffentlich ankauste;

3) ü Grase « Landes in dem sogenannten Todttr,
weiche er von dem Ubbe Jürgens zu Lsnch,
st« ,, laut öffentlichen Kausdrieses vom 10,^
ly isog , erstaun

AufAnsuchen desselben werden nun alle und jede , O
che auf vorbeschricbene Grundstücke, insbchndlle m
gen Berichtigung des tituli poLLonis der erfta
«reideten L Grasen , irgend einen Real - Anstrich j»
haben glauben möchten, aus den -6 . August cum
Vormittags ri Uhr vor Gerichte lud xoevs xr«.cluü et xcrxetui üleotii hikwit eäiccsliter rvWladen.

'
Rysum im FreyhmlichenGerichte , de» ro. W

1807. Reimers.
4. Dey dem Stadtgerichtezu EiiiLcu sind -s

!vLslltl»lll des Schiffzimmermanns Franz Esse » öa-
selbst , Ebictaies wider alle uud jede , weiche « s de
durch denjeiben von dem Schuhflikker Rcinder L/arks
Swart und dessen EhefrauEngellinaJanffenprivaim
ancrkauste zwey Wohnungen bey der Rumilichülcn-
Pype , in Tonip . 2z . Nro. 29. , aus irgend eiiiigm
Grunde , einen Real - Anipruch , Servitut, Forbemg,
oder Nähcikauss - Recht zu haben vermeynen, cum
termilio von 9 Wochen et reprolluctiouisprrs-cluLvo auf den 22 . August nachstkünstig , Jomiit-
kags 10 Uhr zu Nachhause unter der Warnung er¬
kannt : daß jeder Ausbleibeude mit seinen Anstriche»
an die lud 7 ' vclswLte begriffene Wohnungen Mlii-
dirrl , und ihm sowohl gegen den Provokanten

'
, als.

gegen die sich etwa meidende Gläubiger ein ewstes
Stillschweigen auserlegt werden soll . Uebrigcns stick
denen ins Feld emgerückten Militair - Personen, ihr
an besagte bepde Wohnungen habendes Liecht , D
mit ausdrücklich Vorbehalten.

Emden auf dem Nachhause , den aZ. May RA
5 . Die Eheleute Evert van Raden und WM

Lönjes Duhm zu Logabirum verkauften ihren im>
biro . io. daselbst bclegcnm Warf oder Merke! - W
bestellend i ) aus einem Hause mit Garten, s) nM
ckcrn Baulandes auf der Logabirumer Gaßc , M
8 Vitzup Einsaats anqeschlag - n , 3 - zwey MM
Kämpe nebst einem Stück Grundes bey dem W»-
huisschcn Kamp , 4) einem Morast Mt vor -uch-
denr Heidfkld , sodann einemStuck HeidlMdcsbiYtt»
Siebenbergen , L) demVotttzeil an der Lo^



ma GMinhsit , und S) s Kirchensitze und Z Grä¬
ber aufdem Kirchhofe , öffentlich unter », n . April
dieses Jahres an den Landschasks - Leputiclen , Johan¬
nes Thedinga zu Loga , nachdem Verkäufer auf den
Grund des Camera ! - Dismembnmvns- Consmics vom
Zl. JMar 1807 , eine zu diesem Warft gehörige
Erbpacht zu ic>i Rthlr . Gv - d , auf den Kamp des
W . Mlthmszu Majburg haftend , davon getremiet
hatten.

Wegen anscheinender Unzulänglichkeit der Kauf-
gelder , zur Abtragung der eingetragenen Schuldpo-
sten , ist darauf von dem Käufer auf Eröfnung des
Liguidations »' Mzesses angetragcn , auch fclbige unter
dem heutigen d « co erkannt worden.

Es werden demnach , mit Vorbehalt der ins
Feld gerückten MMair und ihnen gleich geachteten
Personen , alle diejenigen , welche an das besagte
Grundstück oder die Kausgeiöer zu 2873 Gulden in
Gold, aus irgend einem Grunde einen Real - Anspruch
zu haben vermcynen , hiedurch öffentlich vorgeladeu,
innerhalb 3 Monaten , spätestens aber in dein zur An¬
gabe der Forderungen bestimmten Praclusiv - Termin»
den sü . September Vormittags io Uhr , vor diesem
Gerichte entweder in Person oder durch gehörige Be¬
vollmächtigte zu erscheinen , ihre Ansprüche anzugeben
und gehörig zu bescheinigen , und der ferncrn Ver¬
handlung der Sache zu gewärtigen, unter der War-

daß die Außenbleibenden mit ihren Ansprüchen auf
das Grundstück präcludirt , und ihnen damit ein
ewiges Stillschweigen , sowohl gegen den Käufer,
als gegen die Gläubiger , unter welche das Kaus-
geld vertheilt werden wird , aufcrlegt werden solle.

Decretum Lvenbur^ Io suäleio , den lb. Junyl8oü. Detinors.
ü. Nachdem über des am iz . July verstorbe¬

nen Woche Janff Elftes zu Stapelmohr Nachlaß,
i) aus einem Hasse mit Garten , Meetland

Kampe und Lorffehn zu Stapelmohr bei
gen , und kol . zi . Vol. VII. Hypoth
gurnbuchs Weener Vogtey registriret,S) aus einem Hause nebst Garten und Mee
mnds - Kampe zu Stapelmohr belegen , untot . 57 - Vo>. VIl. Hypothcquenbuch
Weener Vogtey registriret, worauf füdes Verkäufers mmderjahrige Tochter EM Jacobs Westerborg jetzo Retracte,
Ansprüche gemacht werden,

3) ausdem Ertrage des öffentlichverkaufteMobtstar , Vermögens,

per «lecretum VSM 9. Mäkj iSs- LtM AnftM
der Witrwe Geesche Janffen zufolge Per generale Evn-
curs erkannt und eröfnet tvorden ist: so werdensäntMt»
-liehe Kreditoren aufgefordert und vorgeladeu , am
Frcytagv den 2 . October , Vormittags
-9 Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige De«
vollmächtigtr , weshalb sie sich an die Justiz - Commis-
.siviis - Rache Schröder und Höting , -und I . C . BSr«
ncr wenden können , ihre Ansprüche an die Concurs-
Blaffe gebührend anzumeldrn, und deren Richtigkeit
nachzuweisen , unter der Warnung , dqß diejenigen,
welche in diesem Termine nicht erscheinen , mit alle«
ihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ih¬
nen deshalb gegen die übrigen Ereditvren ein ewiM
Stillschweigen auferlegt werden solle ; blvs mit Vor¬
behalt aller Gerechtsame der ins Feld ge-rückten IM«
tair - und selbigen gleich zu achtenden Personen.

V . R . W.
Signatum Leer im Amtgcrichte, Den ?z . Juny

1807» Lldenhove.
7. Vom Amtgerichte zu Aurich werden, bloS

mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten Mi-
litair und der ihnen gleich geachteten Personen , Me
und Jede , die an des Kvämers und Bäckers , Rolf
Cordes de Wall und dessen Ehefrauen . Ankie Hin«
richs , auf dem Großen - Fehn , unzulängliche Vermö¬
gens - Masse, angeblich bestehend

i ) aus der Hälfte eines von Lüke Men Schmid
herrührenden Hauses und Gartens daselbst , wo¬
von des weyl. Johann Cordes de Wall Wiktwe
und Sohne die andere Hälfte gehöret, »01799
im Ganzen erkauft für 1875 fl. in Golde, also
für die Hälfte anzuschlagcnauf 937 fl . z sch.
i« Golde ;

s) aus einem von Harm Willems Bessn herrüh-
renden Hause mit Garten daselbst » im October
1806 auf 2450 fl . in Golde eidlich tapirt r

z) aus einigen Äctivis , berechnet gegen Courant
auf 260a fl . 9 sch . 17^ w.

4) aus wenigen Dkobilien rc . , angeschlagen <mf
zo fl . Cour. ,

worüber auf den Antrag der Gläubiger und auf das
Gesuch der Gemeinschuldner um Ertheilung des Lene-
Lcii ceUioriir bonorum, per Oecretum vvM Ztt«
bujus , der LoveurkuL Lreä 'worurn erkannt wor¬
den , einige Forderungen und Ansprüche haben möch¬
ten , hirmit öffentlich vorgeladen , spätestens amütm
Oktober d. I . persönlich oder durch die hiesige Justiz-
Commissarien , Adv. Fifci Jhering , Adj . FistiTia«
den , Detmers , Weber und Mencke , ihre Ansprü¬
che Hieselbst anzumeldrn , sich auch über die von de«



Gem-emschuiduer » nschgchrchte rrnd Mi den , bcy dem
vorher impctrirteuNor,k<,ri» sichgemeldeten Gläu¬
bigern , ihnen bereits jugesiandcneWohlthat der Ces¬
sio » zu erklären , unter der Warnung , daß die Aus¬
bleibende >nit allen ihren Ansprüchen an gedachte
Masse werden pMuArt , und ihnen deshalb gegen
die übrigen Gläubiger ein ewigesStillschweigen werde
«nferlcgt , auch von ihnen die Bewilligung des L'si:- .
Lcri LetLoois Louoru» werde angenonnmn wer¬den.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den
Gemeinschuldnern etwas an Gelöe, Sachen , Effekten
oder Briefschaften unter sich haben , aufgegrben , sol¬
ches ohne Verzug, jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,
dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzulieftrn, unter
der Warnung, daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - Md etwaigen sonstigen
Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 22. Jmip
1827-- Lclting.

S. Nachdem über des Johann Hlmu
'
chs zu

Großhslum Vermögen , aus verschierenen Mobilien
and einer Warfstatte bestehend , der Concurs eröfnet,
und ein offener Arrest erlassen worden ; so werden hie-
miL alle und jede , welche auf diese Vermögens - Mas¬
se , aus irgend einem Grunde einen Anspruch und
Forderung zu haben vermeynen , edictaliter vorgela¬
den , solche innerhalb 9 Wochen , und längstens in
termios peremtorio de» zo. September, entwe¬
der persönlich , oder durch einen zulässigen Bevoll¬
mächtigten , wozu der Justiz - Commiffair Schneder-
nrann vorgeschlagenwird , anzugebrn und rcchtserfsr-
derlich nachzuweifen , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an
diese Masse präcludiret , und ihnen damit gegen
die sich meldende Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen auferlrgt werden solle.

Zugleich wird allen denen , welche von dem Gemein-
schuldne? etwas an Gelde , Sachen , Effecten und
Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches
dem Amtgerichte getreulich anzuzeigen , und mit Vor¬
behalt ihrer Saran habenden Rechte in das gerichtliche
Depositum abzuliefern, unter der Warnung:

daß wenn demchngeachtet etwas bezahlet oder aus-
geantwortet würde , solches für nicht geschehen ge¬
achtet und rum Besten der Masse anderweit bry-
getrieben werden solle. Wenn aber der Inhaber
fticher Gelder oder Sachen dieselbe verschweigen
oder zurückhaltcn sollte , er noch außer dem alles
Mes daran habenden Unterpfand - «nd andern

Rechts für verlustig erkläret werden siM
Sign. Esens rm Amtgerichte , den n . July iZo?.

Bölling.
y . Beym Amtgerichte zu Leer ist über U

Kaufmanns Gerhard Jbeling , zu Leer , Vermöge»,
welches ans eimm Wchnhause nebst Mobiliar -Ver¬
mögen, aus zweyen Packhäuftru , verschiedenenSchiffs-Parten , Maaren - Vorräthcn und Aettv -FordMiM
bestehet , so weit die weitlaustige von dem Genick-
schuldner selbst auf 256,379 fi . ri sidr . bv!I . Aclis-
und auf 559, l 4 l st- 2 situ. 6 Deut holl. PHr>
Vermögen angegebene Masse bis jetzo cvnßire, xerveLitArionkm vom 12 . April 1307 der geneck
Concurs erkannt und eröfnet.

Sammtiichc Creditoren werden daher zur ge¬
bührenden Anmeldung ihrer Ampküche an die C»
eurs - Masse und Nachweisuiig deren Richtigkeit hier¬mit öffentlich ausgefordcrt , und dazu , so wie zur Er¬
klärung über das vom GemeinschuidnernachgejWdsosticmm ce 61001» donoru« auf

Dienstag den 10 . November 182-7,
Mittwochen den rr. efusst -,
Donnerstag den istcn esurö . ,
Frcytag den iztcn -Jusst. Vormittags § llhr,

entweder persönlich oder durch zulässige Mandatam,
weshalb sie sich an die Just. Com . Räche Schwelet
und Höring oder an den Just. Com. Kirchhoff wen!»
können , anhero vcrabladet , unter der Warnung , leß
die Außenblcibcndcn mit allen ihren Forderungen an
die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen dir
übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen änferlr-
gct , auch der Gemeinschuldner zur NechtswoMt
der Gäter - Abtretung in ihrer Hinsicht zugeiassen wer¬
den solle.

Den ins Feld gerückten Militair - und selbigen
gleich z» achtenden Personen , werden indessen ihrr
Gerechtsame hiermit ausdrücklich Vorbehalten.

B . N. W.
Signatum Leer kn Amtgerichte, den so. Ich

1807. SMnhove.
10. Wann über des Schiffers Rolf Jangen

von Neuharrlinger - Siel, unter hiesigem GerichtsMN-
ge befindliche Vermögen , schuldenhalber derWem
erkannt worden , so werden zu dessen AusfuhrsolM
de Terminen festgesetzt : . ^

Erstlich der ake September , alsdann die GM
sigcr ihre Forderungen gebührend angeben und re-
cheimgen müssen . . .

Zweytens der 2z. September , um m Ge^»
vart des Gemeinschuldners dasjenige , was zur w
-auptung »der Erweis der Forderung einesM «"

1
>



W« nschübrigsndliökhig seyn möchte, vollends bcM-
bringen und zu üguidiren;

Drirlms der 7tv October , um das Präfercnz-
Uriheil anzuhören ; endlich

Viertens der 21. Octvber , alsdann mit Ver¬
gantung oder Löse des Censursguts Verfahren werden
feil.

Wr nun an- ubgnmldetm Schiffer Rolf Jslis-
fen und dessen unter hiesigem Gerichtszwange befindli¬
che Güter einige Forderung und Anspruch zu haben
vcrmeyaet .' hat sich an gedachten vier Tagen des lsu-
ftnden Jahres , besonders bcy der Vergantung oder
Mje allhier cim,»finden - und sein Bestes zu beachten,
oder den Verlust seiner Fsrdmmg zu gewärtigen , in¬
dessen ist von denjenigen , welche bereits in dem , M-
zcn Verkaufdes dem GemeinschuldncrgehörigenDdutt-
schiffs , auf den : 8 . Dtarz d. Jv angesetzt gewesenen
Angabe - Termin ihre Forderungen gehörig profitirch
haben , keine weitere Angabe erforderlich.

Varel aus dem Amtsgerichte , den z. Juch izoA
N-. D . Rasmus. G. F . Strackerjan.

D . Mansholt.
Ltkatione » Ldictales.

i . In Sachen des Kaufmanns I . Novrtman»
i » Einden » Klagers und Interventen wider den Pe¬
ter Pckerson daselbst Beklagten , sodann den Kauf¬
mann Fr. Ebbens , Intervenienten , per resolut, »-
Dem vom 4 . May » . 0. eine Edictal - Citation Wider
den abwesenden Schuldner P . Peterson erkannt. Der
Gegenstand und Grund der Klage bestehet in einer klä-
gerischen Forderung von 244 st. HM . auf Beklagten,
und hat erster auf das dem letzter» gehöriges Jagd-
Schiff unterm sr . Octvber Arrest ausaebrächt.

Von wegen Bürgermeister und Nach dieser Stadt
wird demnach gedachter Peter Peterson hiermit öffent¬
lich citiret und verabladet , um sich «um rermmo
von drehen Monaten et re^roäuctioiilL prseciu-tivs auf den I . September nächstkünftig zu Nachhau¬
se vor den Dcpuk. Auscult . Lsesmg zu gestellen , alle
zur Widerlegung der Klage dienende , etwa in Hän¬
den habende Documente und Beweismittel mitzubriu-
gen , die Klage gehörig zu beantworten , und die end¬
liche Instruction derselben abzmarte» , und zwar un¬
ter Androhung des weitern Verfahrens m covtums-
cirm , und daß angenommen werden wird , daß Be¬
klagter bey den AkMüchen der beyden Gläubiger Noort¬
mann uns Ebbens nichts zu erinnern habe.

Emden auf dem Nachhause, den 26 . May 1327.zuLu sevstus . hx Poltere , Secret.
». Vom Amtgerichtr zu Witlmrmd wird der

seit May iW« abwesende rmd den S . April I 79Z
volljährig gewordeneJohann Friedrich Eils , rin SsW
Ses weyl . Hausmanns Eilt Ltten zu- Oldcndorff,
welcher im Monat May 1792 nach Amsterdam und
von dort zu Schiffe nach Frankreich verreiset , nach
einem Schreiben desselben vom Monat Marz 1793
an seinen vormaligen Vormund, den wcyl . Müller
Johann Hinrich Ulrichs zu Burhave , aber in franch-
sische Gefangenschaft gerakhcn und zu Nantes aufge¬
bracht seyn soll , und desffn etwa vorhandene Leibes»
ober Testaments - Erben , sä inL -mtism seiner beydm
Geschwister, Margaretha Elisabeth , des Müllers
Lnno Janssen Ulrichs Ehefran zu Burhave , und
Hausmanns Otto Eils Eils zu Oldcndorff, sodann
des Hausmanns Ellert Siemens zu Abens , als Oa-
rstor!» sbÄvtis , hismit eäictsliter vorgeladen,

UM innerhalby Monaten und längstens amZ . Fe¬
bruar 1308 sich persönlich oder schriftlich vor die¬
sem Amtgerichte zu »neiden und weitere Anweisung
zu gewärtigen , unter der Warnung » daß derselbe
widrigenfalls nach Ableistung des Manifestations-
Eides von seinen genannten Geschwister » und Cura-
torc sür todt erkläret , ersteren sein zmückgelaffcnes
Vermögen verabfolget werden , und ihm , falls er
sich nachher melden sollte , mir die Zurückgabe sei¬
nes Vermögens , soweit es , oder der Werth davon
noch vorhanden , nach zo Jahren aber um die
Forderung eines nothdürftigen Unterhalts , soweit
sein vertheiltes Vermögen hinrcicht , Vorbehalten
bleibe.

Wittmund im Amtgerichte , den 28« April 1807.
Brants.

Z. Des Johann Peters Bruns , gewesene»
Schulmeisters zu Mohrdvrff Ehefrau , Greetje Hin-
richs , jetzige Dienst - Magd des Hausmanns und
Zieglers Jodoeus Reims zu Harswege bey Emden,
hak bcy dem Amtgerichte Aurich angczcigt, daß nach¬
dem ihr Ehemann 2z Jahr nach ihrer um Michacly
1802 cmgefangencn Ehe , zusammen mit ihr in Mohr¬
dorff geivohnek , er pl . min . um May 1805 sie bös¬
lich verlassen , und sich bald in Egels , bald in Au-
rich herumgetricben habe , an welchem letzteren Ort
sie ihn am 2-sten Januar 1806 lausen sehen , seinen
nachhcrigen und jetzigen Aufenthalt aber aller mög¬
lichst angewandten Mühe ohnerachtet sicht habe aus¬
forschen können. Sie hat dabey auf seine öffentliche
Vorladung angetragen , und auf Trennung ihrer Ehe,
aus dem Grunde der böslichen Verlaffung , wider ihn
geklagt.

Diesem zufolge wird
der Johann Peters Brmis , gewesener

Schul-
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Schulmeister zu Mohrdorff

Hiedurch öffentlich vorgeladen,
am zo. September, desVormittags zchs

Ahr
auf dem Amtgerichte Aurich persönlich zu erscheinen,
die Ehescheidungs - Klage zu beantworten , die zur
Widerlegung derselben dienende Beweist - Mittet
bestimmt anzugeven und zu producirrn , s»darm auch
der rechtlichen Erörterung der Sache zu gewärtigen,
unter der Warnung, daß , wenn er weder persönlich,
noch durch einen zulässigen und hinreichend mit In¬
formation und Vollmacht versehenen Mandakarien,
wozu ihm die Justiz - Commiffarien., Adv . Fisci Jhe-
ring , Adj . Fisci Tjadcn , Justiz - Commissaire Slü-
renburg » Decmers , Weber , Mencke , in Vorsch. ag
gebracht werden , in obangesetztem Termin erscheinet,
er der böslichen Verlqffung für geständig geachtet,
auf dem Grund derselben seine Ehe mit der Greckze
Hinrichs richterlich getrennet , er für den schuldigen
Theil erkläret , in Sie gesetzlichen Ehcscheidung-s - Stra¬
fen , wie auch zur Bezahlung der Alimente seit der
Zeit der Vertassung , nicht weniger Herausgabe oder
Vergütung der mitgenommenen Effecten seiner Ehe¬
frau , verurtheilt werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den is . Jun¬is 07. Telting.
4. Nachdem die Elsche Geerds zu Bunde kla¬

gend angezeigt hat , daß ihr Ehemann , Beerend Jans-
sm aus Muntjcdamm , im Gröningerlande , gebür¬
tig , vor ohngefahr zehn Jahren sie verlassen, und
seitdem keine Nachricht von sich gegeben habe, und ge¬
dachte Klägerin , Elsche Geerdes , demnach aus die
Scheidung wegen böslicherVerlassung angctragen Hatz
so wird Beklagter , Beerend Zangen» hiemit vorge¬
laden, umio terkviliL den2Z. Octoberrure . Ntor-
gens io Uhr sich vor diesem Amtgerichte entweder in
Person oder durch einen der Hieselbst angestelltcn Ju¬
stiz - Evmmissions- Näthe , Schroeder , Höting , oder
Justiz - Commissarius Börner oder Kirchhoff cinzu-
finden, die Klage vor dem dazu ernannten Deputa¬
ten , Amtgerichks - Asscffvr Schmid gehörig zu beant¬
worten , alle zur vollständigenErörterung der Sache
gehörige Nachrichten nach seinem -besten Wissen der
Wahrheit gemäß mitzutheilen; auch alle etwa in sei¬
nen Händen befindliche Urkunden, die zur Aufklärungder Sache etwas betragen können , mit zur Stelle zubringen. Wenn Beklagter sich entweder vor oder in
dem besagtenTermine nicht einfindet ., so werden ihm
nicht nur sämmtliche Kosten zur Last fallen , sondern
auch die in der Klage vvrgetrageneThatsachen m con-tum-cism für richtig angenommen, und daraus das¬

jenige, was nach dieser Thatsachen «mb den Vorschrif¬ten der Gesetze Rechtens ist, wider ihn festgesetzt wem,
Signatum Leer im Amtgerichte , den soslcn M

1807. Dldenhove.
Offener Arrest.

1 . Da auch der offene Arrest wider die in
curs gerakhene Wittwe des weyland SchusiermcWBarreiö Abels, ' Margaretha Oltmanns, zu kimchund deren Kinder erkannt worden ; w wird alle« M
jeden , welche etwas an Geidc, Sachen , EffectenM
Briefschaften von derselben hinter sich haben , hierdurch -
angedcurek , Nichts davon an die Willwe oder dkl

^
Bei/cand, Vormünder ihrer Kinder , Evert AM
zu Emden verabfolgen zu taffen , mit der Mrmgt >
baß , wenn dennoch an obbeaanme Personen ec« be-

^
zahlet oeer ausgeaulwortet würde , Li-estr für nichi ge¬
schehen geachtet und «nderiveit Ircygekricbui werde» !»!!! -
wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Lach«
dieselben verschweigen und zurückhalcen sollte , er rech .
außerdem alles seines daran habenden Rechts für W
iustig erkläret werden soll. !

Signatum Emden im Amtsgerichte, den zo. J« '
1807. Detmerr.

s. Da auch der offene Arrest wider dt» >
in Eoncurs gerathencn Jan Everts zu H»M f

-erkannt worden; so wird allen -und jeden , ml- s
ehe etwas an Gelte » Sachen , Effecten M >,
Briefschaften von demselben hinter sich haben , hin- s
durch emgedentet , nichts davon an den Gm iw -
schudner verabfolgen zu lassen , sondern dem Gcrch -
te davon sördcrsamst Anzeige zu machen , mit der -
Warnung : daß , wenn dennoch an ihn etwas beM -
oder ausgeantwortct würde , diesesfür nicht geschehe» l
geachtet und anderweit bepgctrieben werden soll ! m»
aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe»
verschweigen und zurückhalcen sollte. , er -noch lioeckM
alles seines daran habenden Rechts für vermag er¬
kläret werden wird . . , ^

Signatum Emden im Amtsgerichte, dkl! Me»
Juny 1807. Detmers. s

Sachen , fs z « verk - vfe^
1» Verm-z « de» dtpdemAmtsgrrichit

m Emden und in de- GastwirthS Dirk Mußt
vrhausuug zu Ditz »« affigirte» Sudhasi«»»«
Patents webst br- gefügte » « edisgungm , wem
>uch iu der » « tögerichts . Registk-ru» undbw
wm AuSmiever Meutkamp i» .
eben und gegen di. « .rühren adschMl »
mbeu find , so« daS den Kindern »es w- v-»
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Burs ) Ksjfta SchmN zugehörige, zu Ditzu«
«chrÄr H-us mit dazu gehörigkGGrunde , wel,
cheL i« G^vzr» durch »rreibete T »Morm auf
, 07 fl. 13 si-br. ostfr . Couraut gewürdigt wvr.
br« , iu dreyrn Termine« , als am 6. uv» - o.
Juls auf hiesigem Amtsgerichte , sodann am
AL . Sugust s . c . in des Gasiwirth - Dirk Mn-

- rrt Brheusung zu Ditzum öffeutlich feilgedotea
und in de« letzten, tsumin » . jrdsch « it Borde«
halt odervsrmuudfcheefllichkrGenehmigung, dem
Nrißbietenden zugrschlagrn werden.

Kauflustige werden d»hrr «ufgrfvrdert , i»
d,sagte» Termiuru «« Ort und Stelle zu er»
scheiars , ihr Gebot zu eröfnr» und de« Ksschlag
zu gewärtizeo.

Auzlrich werde « alle etwaig« uudekanntr
Rrel' Prätmdrnre« und Servituts . Berechtigte
»ufgefordert, ihre etwaige Ansiorüche an odbr»
neunte« Immobile spätestens in dem letzte«
ricitatious « Termin« zu vrrlautbareu ; wtdri»
genfellr sie damit präcludiret und gegen de»
vrueo Besitzer zum ewige « Stillschweigen ver«
«riesen « erden sollen.

Eignet»« Emde « im Amtsgerichte , den sr.
Zuny 1807. Detmrrs.

r . Der Schmirdemrister Claas Jaevbs , » iS
sei» Haus usd Garte « zu Westerhust« , am
Riiiwvchen den ra . Zuly daselbst in des Gerdt
Pauls Hanse öffentlich verkauferi lasses.

3. De« Airgrler- Panel A. Steen ohuvrit
Grimtesa« , « ege« rückständiger Pachtgelder rc.
tvuscridirtr 4 Pferd« , 7 Kühe , 4 Wage», Erd,
karre und sonstige Acker GMthschaften , chdamu
Laknette , Srühl « , 9 S ell BLtrzeuz uud son¬
stige Mobilien u«S Mrichgerärhschafte» , auch
gzooo Backsteine, « rrt «« »m zo , Julybr - Bor»
mittags ruf der Zirgrlrybry Grimersum öffeut»
sich verkauft.

4. Dl si^ mtlchen Erden de- verstorbe¬
ne» Herr » Pastow K. Z Brilr z« Simou - wol,
de , woLm deffe - ganze » Nachlaß , als Modi,
lie» uad Mosrukka , brsteherch in Eadinrtte «,Aisten , Leikrwkud Bette « uud Brrtgewaud,
Kleidmgrstöckrn , Kupier uud Zinn , theologi,
s» e und latei ischr Bücher uud alles wa- zu«
Vorscheiu komme» wird , «ach Ausmiener . Ord¬
nung verkaufen lffru » Lusthabrndr davon zu
kauft » , kkunrv sich de » 29 » Zuly eure. Mor,
geusUN 9 U ^r z -r Vmvnswokde bey der Pasto»
rey gefälligst rtsfindm uud kaufen.
Libers»« , den L. Jul . 1507. HA . Egbert - ,An-m«

L . Herr Justiz - CEmiffiMs « RsH Hö-
tiug, wLvst . nv !e. Willem Dircks Mittwe , Herl»
ke Hiurichd, est vorhadeuS, der gedachte» Witt»
we in Steenfelde belege « «« Herrd Laubes mit
Grün , uud Bau , Landen, am zo . Znln KB
Mark in Eykr Gchulkr« Behausung öffentlich M
verkaufe». Kauflustige haben sich am gedachte«
Lage des Morgens daselbstemzvfinbrn, und der
Eoobitioueu halber sich an de« Herrn Just.
Esm. Mth Höting oder an dru Ansmirmr Schal¬
ten z» « ende ».

6. Nachdem brr öffentliche Verkauf bE
de« Berend Wolckrn zu Bassel zuständigen, u»d>
im Neu kHarrliuger . Syhls » Hafen liegende«
Tjalk - Schiffe- erkannt ist ; so werde» alle und
jede, welche diese- Schiff «ach den angefertig,
te« Conbitionen zu besitze» Lust haben , auch svl»
che - annehmlich zu bezahle» vermögend find,
hiemit aufgefordert , sich in dem zur Licitatio«
auf den n . August an beraumte« einzigen Ler»
min , Nachmittag - 2 Uhr beym Neu . Harrlia»
grrsvhl einzufiuden, ihr Grboth zu nöfnen und
den Zuschlag zu gewärtige » ; auch köuneu Lieb»
Haber di« Couditiouea zu Emde» und beym
Syhl , wo selbige sffigilt , einsehe « und für
die Gebühr , Abschrift in der Schgisiratur oder
beym AuSmirner erhalten. Zugleich werden al¬
le unbekannte Schiff- » Gläubiger aufgefordert,
sich längstrnS in diesem Termin zu mrldrv uud
ihre Ansprüche zu llquidirrn ; « idrigrufaL - sie
damit piäUudirt uud ihne» rin ewige- Still»
schweige » sowol gegen de« Ankäufer de- Schiff - ,
als die sich meldenden Gläubiger auferlegt « er»
den . soll.

Signatum Esens ich Umtgerlckte , den iffe«
July « 807. Bölling.

7. Am ssstru dieser , als am Dienstage,
will Gerd Jauffrn Wert - in Blaudörp HauS-
maun - , Geräthe , Pferde , Wage« , Eide und
Pflug , such Weitzeu, Rocken , Haber und Loh¬
nen auf de« Halm auSmieuen lassen»

Um rystrs dieses, als am Mittwochen, »M
der Hau - manu Alle Weyer- in der Ostermarsch
io Diemath am Marschwege belegenen Haber»
sodann g bi- io Stück fette Kühe , welche «mS-
gewetdrt « erden können , bey der kleinen Kleefs
im Marschwege de- Nachmkrsgs um 2 Uhr öf¬
fentlich vrrkanfts lassen.

Am Sonnabrud den iffe« Augusts « oll«»
brr Kaufmann Lide Sjadben , uud wryl » Wilks
JauKk « Myeuburger - Erben, Weitzr», Rrcke«^

Gam-
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uv- Winter - Gerste, Hader nubMoh-

»eu auf de« Halm bey ihre« Platze in her Wr«
stermarsch öffentlich verkaufen.lasser,.

8 . Der RotariuS Heil« »» « iS mit ge¬
richtlichen Loosens isOirsrath Haber undGer»
stea in Westlintel, ä Oiemathr» Hader bey«
Süder « Pfade unter Ekel , nsd 7 LirmatheN
Haber a« Ekrler Wege amätm August , Krch»
Mittags - Uhr , dry« Tkelrr tffrstlich
«erkaufen lassen ; und « erben Kauflustig « rrss»
Her , den Haber uad Gerste» in Wchliurel vor¬
her t» besehen , » eil dies im Berkaufi -Leemi»,
der Eatfrrvung halber , nicht füglich geschehe»
kann. Norde» , de» lzten Zuly 1507.

Kridag , ZurrrimS » Rusmrener.
9. Am zoster , dieses , als am Dvnnrrste»

- e , sollen des GchmlebemeiKerS Isilf Heugr»
beschriedene Güter , ols HavSgrrath , Sinne»,
Kupfer , Tische, Stühle , Schränke , ein , Wand»
uhr , Betten re. bey seinem Hause in Norden,
zu Befriedigung dsS Kaufmsnss Poppe Weyers,
-ssentlich verkauft « erden.

Am 4te » August , als am Dienstage, will
Forke Eben Bisser in brr WestrrstrLßr in Nor¬
de» , Hausgrrach, Zinnes , Kupfer , Messing,
Linus», Frauesklrider , Tische, Stühle , Schrän¬
ke , elue WasduHr , Bettes re . -öffentlich vrrkap-
feu , auch bas Haus auf ein halbes Zehr ver-
heurv» lasse».

is . Aä rsguiütlousm des WollöWcht«
Magistrats zu Norden, soll di« zur Eoucurs-
Rasse des « rylaud Eantorrs Uerrshrmius ge¬
hörig ? , auf des Wryrrt Lykru Haus mit vier
Diemathru Land in der Westrrmrrsch haftende
Erbpacht , jährlich zu -äs Gulden Courant nebst
Ad - und Auffahrt bey Alirnstionrn des Zmms-
biliS , so setzt von beeidigten Lsxatore« auf
izss fl. kn Geld gewärdigrt worden , m terwi^
ns de» 14 t«» September a. c. , des Nachmit¬
tags s Uhr im Weiuhruse hirselbst Lffeatlichzum
Brrkauf ausgrdstrn , und dem Meistbietende »,
isl ?» ux-prvbattoQs des requirireudr « Gerichts,
der Zuschlag , ohne auf «achherigs Gebpt « ist
refiectire« , erthrilrt » erde» .

Lvlchitiosss nsd La^ e sind dem Hieselbst
beym AMgrricht affigirtr» Snbhastatious . Pa¬
tente brygrfügrt , können auch von den Kauflu¬
stigen dry deu Aedilibnö eingLfthrn und abschrift¬
lich gefordert « erben.

Sign . Norden im Amtgerichte , den - r . Ins
vius 1807. Hoppe»

ii . Vermöge des bey dem « mtgettchti ^
Aurich affizirten Patent ! SubhastatiosiS «ji
Brrkaufs . Bedingusgrn , die auch Hey de» 8ü l-
tionS . Eom« iff« ir Reuter zu AuriK rinzusehnl,
und abschriftlich znhgbe » find , « ollen der »»,
lasb Eheleute Zaunes Adams und Taslke Ln
rend» auf Heu hunbrrt Grasen , Vorder . A« !S,
Erben, .und resp. deren SteLvrriärtrr , aävIiH-

») brr Hausmann Bcresd Jrvssen auf d«
Bäder » Nenleude , im Amte Norde»,

b) des « eyl. Hausmanns Ada « Jetzsseoj«
Leezdorf, 4 Kruder ister und -s Kiedi,
Ster Ehe, resp. L»er Lurstors« tzecj,-
^epr,

e) der « eyl. Antje Zansse » mit dem Ah«
Shren , im HUses Monde , Bimmr,
Amts , wohnhaft , ehrlich erzeugte» z mir,
derjährigeu Kirrtzeru Special » kurator,

st) Lee Hau -« »«« Hinrich Zaussru ^ )!p-
gaat,

e) Uslf Zenffe» auf dem Süder . Nkuitcir,
folgende ust « Osteel belsgeur GrsAdMe if,
festlich verkaufe« lasse» ;

i ) drry Dlynarhrn ans der Osteeler» M
de , eidlich ts/irt , «ach Llbzsz t»
Lasten , auf nsp fl. in Golde, «»<
Leblich es . 1757 von de« Predig!!
Thomas Henrich ArdelS zu Emdrr,
von dessen « eyl . Lhrftsu , A !im
Eathari ^s , grborn« Weuckedach , ßr
berühren solle« , an des weyl . Bereist
GerdeS Wittwr , Stienrie Zauffer,
verkauft , und in der Erdssüdermg
der « eyl . SLirntjr Zassseo Nachl -ffst
zwischen ihren Kindern usd L«ß«
mrats ' Srbr « , Taalkr ZereudS, M
lasseris . der jetzige» Vrßtzrr , ««d Ix
Hann Brrend » , ans den hundert Am

-fr» , der Laslkr peisatise zugetheilt,
M) Eine Zibbe Ackerlandes am L« ;*tg«,

Upende grnanrtt , pl. « in. »
Rocken,- Einsaat g»sß , rW » t'M
nach Abzug der Lasten , auf 45° ^
in Golde . 1775 mit der sü »
daran liegenden Uprube , ,pi> """"

/ s Tonne Rocken . Si- saat zr-ß . »»
den « eyl. Eheleute» Z°h «°«
Zhnra unb Aritntje B «r»« S , « «»

« eyl . Berrnb « erdeSWittr»e, Stittk
je Zanssen , privatim verkauft,
». reu b«Mld«tt» bey-e« Lindem - ''»



AstsmrntS . Erbe« , Laalk« und Zs«
ha«« Berends , dem letztere « di« Ob.
licht , «ad brr erst«« « die hiemit feil»
gebotrnr vir bliche Upende , in derErb-
wsberung zu Theil grwosvr» ist,

r) er» gsvzrs Torfmohr , 9 Ruthen breit,
deffeu nördliche Hälfte ao . 171 ? von
de» wesl. Marte « Hinrichs Wirtwe,
Antje 8ük«n , a» des weyl. Aohauu
HinrichS Witwe , Greetje J -bbe «,
privatim »erkauft , «ad von dieser auf
ihr- Tochter , Stirntjr Zanssrn , de«
volvirt , i» der Erbsonderung drrftl«
Lea RachlaAe« aber der Tochter, Laal«
kr Brresds , Erblasserin der jetzigen
Besitzer , zuzethrLet ist , wozu die
weyl. Eheleute JannrS Adam- und
Laalkt Berends in ao. 1754 die süd¬
liche Hälfte von den weyl. Eheleuten
Johann MeintS uud Hssck« Zullen
erkauft Hades , deren Kinder in »s.
1767 wegen eiarS Näherkaufs - An¬
spruchs «chgefimdt » ßad . Das ganze
Torfmehr ist , ( « tt Einschluß des
Sehfeldes , und eines Stücks Wilde»
gründe- , - Rüchen breit uud 27» Ru»
thr« lang , welche Parteien aber von;
Fist» in Anspruch genommen, und
deshalb rrftrvirt werde» ) , sauber
«ms iozs fl, in Solde eidlich gewür¬
digt.

Kauflustig « werben demnach eingelade» , am
Listen Znly und ersten August, Vormittags aufde« Amtzericht, zu Nunch, «m rßeu Oktober,
Nachmittag» r Uhr aber im Neddermannschr»
WirthShauft zn Marienhafe , ihre Gebote zu er.
öfuen , «ad hat der Meistbietende, hlos mit
Vorbshalt Obrrvormuudschastlichrr Approbs»tion , den Zuschlag zu erwarten , indem auf die
nachher etwa ei »?o« « rube Offerte« weiter nicht
zu reflectire « ist.

Zugleich werde » , blvs mit Vorbehalt der
Aechte der in» Feld gerückten Militair « undder ihnen gleich geachtete » Per-joue» , » Le ausdem Hypotheken - Buche nicht conAirende Re¬al - Peätrndrnrea , besonders aber diejenige »,
welche wider die , « egen Uuförmlichkeit der älte»re« Erwerbung« - Dvcnmrnte , «och nicht er,
folgte Berichtigusg tltui ! polleMonis im Hy«
pothrques . Buche bis auf die jetzige Besitzer et.- -S zu mauernhabe « , odersichzu«kr,/, den

( Sk.

Ertrag der Nutzung schmälerübeu Dievstbsrkelt
berechtigt erachte« möchten, aufgefordeet , ihr«
etwaige « errchtftmr, späteste«- am zo. Sep«
trmber , des Vormittags auf dem Amtgericht«
zn Aurich anzumridr » , widrig «»» sie auf er¬
folgten Zuschlag damit gegen di« Muser , und
in sswrir sie dir bemeldete Zmmobtiia betreffen,
nicht weiter gehöret , euch die Befltztitrlvon al«
le» Grundstücken vollständig berichtigt » erde«
soTen»

Slg ». Nurich im Amtgericht« , den 24. Zu«»
1807. Arltiug»

is . Vrrrrchge des , Hey bk« Amtgrricht«
zu Nmich aff -girtcn karsrti ürdkaKrtiomo , Mit
Verkaufs » Lediugunges, die such Hey demAm»
tious » ComwLffeir Reuter hirseibst rinzusehe»
und abschriftlich zu haben sind , soll au- der «rd-
schastliche » Liquidstipns ' Masse de- weyl, We¬
bers Mrrmr Harms zu Theene , nachdem dessen
Schwester und Brmficial - Erbiuy, Hiudertj«
Harms , sich mit ihrem Vermögen dem Armen»
wrftn zuVirtsrbur äbrrgrdr« Hot , da - von dem
vskrmcts «achgeftffrur , zu Theene Wegen«
Haus « it Garte« , taxirt «uf 71s fi. io stbr.
in Golde , eine« Deller , taxirt ans 14z fl. Eon¬
raut , z bis 4 Lvdteugräbrrn auf de« Kirchho¬
fe zu Viktordur , pxr Stück taxirt auf 10 fl.
Co »raut , sodann 1 oder s Sitze in der Kirche
daselbst , tsxirt per Stück aufs fl. I sch. Cos»
raut , «« Mittwoch de» - . SeptemberNachmit¬
tags 2 Lhr in des Hoit Bohlen Wirthshgus« zu
Theene zusammen öffentlich ftilseboLeri, und
dem Meistbietenden , indem auf die nachher et¬
wa «intsmmend « Gebote weiter nicht rrflMirt
wird , blos mit Vorbehalt der Couflstorial . «np« mtgrrichtliche» Approbation , zsgrschlagm
werde«.

Signatum Unrich im Smtgrrichte , den s/,
Zuny iss/ . Telting.

iz . Weyl . Remmer Gerde» Erbe« auf der
Waalstede bey Wrfleraeeu« , « olle» , mit Be¬
willigung des woTöbltcheuAmtgericht«, 54 Dir-
marhk« verschiede «« ! Sorte» vcrtrtflicher Feld¬
früchte , als : Writzrn » Rocken, Winter , und
Somwer . Gersten , Haber, Bohnen , 4 Die,
math Rapsaat auf de« Hal« und was fernerVorhand«« , am brvvrstehkntrn z . August Bor-
«nttrgs io Uhr bey Ihrer Behauung öffentlichauSmirnen lassen.

Weyl . Ja » Gellt» Hayen Kinder , derVormund Jphsnn FulffS Focken zu Westerbur,
ZS . SS - s.) wA
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» iS , mit Bewilligung des Wollödlichen Amt»
grrichts , seiner Enrandeu bey dt» ersten Aus»
mteserey übrig gebliebeneEffecteu, als : Zinnes,
Kupfer , Messing, Bett « und Brttgewaod , Li»
sch« , Schränk « , Silbe » , Sold , i Wand » und
i Laschennhr , verschiedener Hausmanns » Be«
Mag , z Last Haber , sodann Meitze« , Rocke «,
Haber , Gersten , Bohne« ans de« Halm , Stt»
grobe v«d Ettlanb und was fer«rr vorkömmt,
am bevorstehtvdtn b . August Vormittags 10 Ahr
öffentlich daselbst verkanfe» lassen.

Esens , brn - l . July 1807.
H. Gucken , Ausmierker.

14. L « zs . Jnly , als am Donnerstage, » iS
Ja « Augustinus Witt « « in Grosheidr , Hans»
gerath und Hausmanns » Geräth « , Pferde,
Wagen , Eide und Pflug , Kühe , auch Frlb-
frächte , kff-ntkich verkaufe» lassen.

Am Zl . July , als am Freytage Nach.
Mittags , » olle« « eyland Herrn Rathsherrn
Harme «s Erbe« , öZ Diemath Rocken , auch
- Diemrth Haber aus ter Wurzel , beym hat»
He« Mond ausmienen l« ffe «.

Am 7. August, als am Freytage Rach»
mittags , wik der Herr Apotheker Schomrrus
auf - er hohen Gaste nahe bry Norde « , Wetz»
zen, Rocke« , Gersten und Haber auf dem
Halm a»s« ie« e« lasse».

Am n . Angsst , als am Dienstage
Morgens io Uhr , « iS Ede H . Panels auf de«
Nordrr . Siel , allerhand altes SchiffSholz. beste»
hrnd ia Brennholz , eichene Liggers zu Damm»
pfähl « , gute eichene Posten »os verschiedeuer
Länge, einen guten Schiffroof , pl « io. ssoo
Pfand alt Lift « , ein« neue HauSmannS . Rolle,
«ine «rue Hausmanns - Schüte von i Last Rok.
ken groß , 100» beste « eiße Esters , eine große
Quantität i Zoll- Ellern » Holz , i Psrthey
NothhZlzrr und Führen , Dirlen , pl . m. so ledi»
ge Oxhofde und Stückfäffer , öffentlich verkaufen
baffen.

iz . Am Donnerstage den L. August, sollen
auf gerichtlich ertheilte Ordre:

De » Hinderk EildertS in der Bonder»
Hammrich beschrietene Wand » Uhr , 2 Tische,
4 Stühle , r Schrank , des Vormittags um
io Uhr,

Des HknrichRsvlfs Polmsn» Witt««
auf de« Landschaftlichen Polder beschriebene
Wand ' Uhr , » Tische , ü Stühle , - kupfern«
Keffel , i Schrankx. , um. i» Uhr,

Des Jan I . Kramer daselbst teschriettiu
s Tische , - kupferne Kessel, I Ober . undiUlv
terbettr , 4 Küsse« , r Kaste, um - Uhr,

Des Peter B . Steffens im Bunter,
Hammrich beschrieben « Wand . Uhr, 2 TW,i Eommode, s kupferne Kessel , r Kaste «.,um 4 Uhr , den Meistbietende« öffeeMch y«,
kauft « erben.

Am Freytage ben 7. August solle» «es
gerichtliche Ordre des Jan Wurps in Zemg »«
beschriebene Tische , Stühle , Steine undThee,
zeug , e eiserner Topf « . , um : o U ^r Bvr«it,
tag - .

De - SchättmeisterS in Jemgum . Jhtt
S . Fechter , brsch . irden« Wand . Uhr , i K- jie,
r Cabiuett , 2 kupferneKessel, 2 eisern, Töpfe re.,um n Uhr , den Meistdietruben öffentlich »er,
kauft « erden.

Noch am eben dem Tage und Orte , soft»
des Schüttmeifiers in Jemgum beschriebt»»
1 Wanduhr , - Spiegel , 2 Ti che , üTiüble,
i Kaste« , aufRenlry . Befehl , öffentlich «u ie»
Meistbietenbin »erkauft « erde».

iü . Wryl . Prediger Tergast Wittwe «»>
Kinder Vormünder « ollen des Verstörtere»
nachgrlaffrne Bücher am zi . July zu Weener i»
der Waage öffentlich verkaufe » lasse «.

instLstiam des Schiffers Carl Fell«
brüu , soll das de« Schiffer Will« FrautzenSle»>
tel zuständig«, in de« Haft » zu Weener liegende
Muttschiff , äe Vrouv 6ela , am ZI. July d«,
selbst in Vogt Duis Haus« öffentlich »erksest
« erden»

Drs HanS Jaus und Evert Sank««»»
zuGternfe 'de conftribirteGüter sollen am zojle»
July des Morgens öffemtlich vrrkanft « erde».

Will « DirckS Wittwr , Gras » eo zDit-
mathen Land und Buchwritzen von s Aeckee»,
soll am Zv. July de- Morgens ia Eteerftl»
öffentlich verkauft « erden . . .

Des Hermanns Fucke» auf W-rM-
Fehn , nnd

^ Janffen Winter zu Neer»
mohr conftribirte Güter , sollen am zl . Mo
öffentlich verkauft « erden . .

Eoorad Becker in Lrer « ill fein an irr

Könegsßr - ße von ihm selbst bewohnte Hau»
Mehor

^
und

^ L«er ' benfMds-
krerch ihm bewohnte Haus , an Sem Weste s
stell belege« , «m rs . A «s«stt» " ^ e'
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Schul« öffentlich »erkaufen lassen.
Ohngrfähr so Halde Kiste « Eitrose» wer«

bro am isten August ta Leer öffentlich verkauft.
Sauflastigr könne« sich deshalb an Herrn 3 . H.
Spielt« « ende«.

Des Kottlird Hübel,
Jacob van der Wall , und
Jan Gerds , sämAtlich in Leer , csn-

tzribirte Güter, solle« am isten August ; sodann
Des Mrindrrt Janffrn in DöSn , und
Des Ja « Olthvff Müller i« Strenfelbe

conscribirtr Mobilien und eine Kuh , am Z -rste«
2»!y öffentlich verkauft « erde « .

Des Berend Gewald auf Warfings, Feh«
« d de- Harm CasprrS in Bunde couscridirtr
Güter , sollen erstrre auf den AistenJuly und
letztere amrystra egusä. meistbietend verkauft
«erde«.

17. Des Hausmanns Panel von Bsrnin»
gen zu Eilsum , wegen nicht bezahlter Pachtgel-
d» abgeschrirbtne io Kühr , 2 Pferde, Wa»
grn , Acker « und Milchgrräthschaftr » , nicht
weniger Hausgerath , werben am iz . August
in Eilsum öffentlich verkauft. »

Des Zimmrrmanns Eiaas Meerten in
Manschlacht cvnscnbirt« Kuh und sonstige Mo»
dilien , werden für refiirendr Heuergelder , am
14. August de- Nachmittags i» Manschlacht öf¬
fentlich verkauft.

Kirchvoigt Seut Ayrls und Hausmann
Eör Z. Smit , wollrn aus freyrm Willen von
geraume so Grase» unter Groothusen , die dir«
auf stehende » Früchte , Weitzrn, Haler , Boh¬
nen und Nocken, am i . August de§ Nrchmit»
tags in Gkovthusen öffentlich verkaufen ; Kauf¬
lustige werden sich in des GaftwirthS ElaaS Ar»
Ms Wohnung daselbst einfiabr« , woselbst fi«
die nöthige Nachrichtenvorher erfahren kennen.

18 . Der Herr landschaftliche Admini¬
strator Kettler zu Upgant ist grwilliget , den
H*°rr von so Diemathen , und da- GraS von
7 Dirmath Merthlandes , am Donnerstag « de»

öffentlich verkaufen zu lassen : wvju
nch Liebhaber des Nachmittag - um l Uhr ein»
finden « olle».

Am uemlichen Tagr , de» MorgensUE w Uhr , will der Hausmann Gaikr Bohlenj» WregbelSbur , eine Quantität Heu in Oppern,
!»« Verkauf au-birtrn lassen.

Der Rocken , Haber , Gersten und« »chweitzrn von pl . « in. 7 Dirmath auf dem

Colonate br» Jacob Neuss zu Plaggeuburg, soll
am Freytsg « den zi . Za ly des Nachmittagsum
2 Uhr , öffentlich verkauft werben ; wozu sich
Lrrdhaber « « finden wolle«.

Aurich , den 23. July 1807.
ly . Der Hausmaus Lamme Hicke« zu Up¬

ende ist freywiSig eutschloffr « , feinen daselbst
brlrgent « Viertel - Hrerd , bestehend aus eine«
Hause mit dreyen Gärt :» , 8 Tonnen Rocken,
Eiasa - t - Baulandes, pl. min. n Diemathe«
Mied » «Kd Weidelandes n . , am Mittwochen
den 19 . August , des Nachmittags 2 Uhr , in
des Voigten Thiele Wirthöhaus « zu Oldeburg,
öffentlich verkaufe« zu lassen ; wozu sich Lirbha,
der einfinden wollen»

Aurich , de» rz . July 1807. Neuter.
so . Wrylau» Kaufmanns Johanne« Becker

Kinder Vormünder , wollen am Montage de«
3 . August , drS Morgens um io Uhr, allerhand
Hausgeräth« , Eruidroier . Farbe und Eisenwaa»
reu , engl sches Steireozeug, Schüsseln , Tel¬
ler , Kumme» , Kasseekaunen , Milchkannen und
Thertöpfe , einige tausend Schrribfedrr« , soo
Pfund Federn und Dunen, zinnerne Schüssel»,
1 kupfernen Kessel ( i Tonne Maaß haltrnd) ,wie auch Früchte auf dem Halm, als Gerste»,
Haber, Bohnen , und an Hausmann- Beschlag,
Wagen , Pflügen , Egden , l Mullbrrtt , « ine»
Rüschschlittrn , 1 Cariol , 1 fast neues Korbwa¬
gen und dergleichen, beym Funni-: nenen Syhl
öffentlich verkaufen lassen.

Wittmund, den LA . Juöy 1807. Onckeu.
Sl . Eine ansehnliche P - rth r ostsreschr Die¬

le« mit einer Bube von 120 FuK laug , in wel¬
cher verschiedene schwere Gebiater so« nordischen
Balken find , vorzüglich zur Erbauung einer Aie-
geley geschickt , « erde» am r . August in Leer a»
der neue» Straße öffentlich verkauft.

Verheurungen.
r . Der Vormund über wryl . Ehristoffer

Allbrrs Kinder , Giebelt Hadben , will mit Be¬
willigung des wollöbl. AmtgerichtS , seiner Lu»
rauben ohnweit Zuffenhausen belegen«« Platz,
groß 6l Dirmath dafigen Marsch - und Saft«
lande- , nebst Behausung , Kohlgarten , Kir¬
chen » und Brgrädnißstellen , , Moräste , auf
ü Zähre , di« Bauland« i« diesem Herbst , die
Grünland« May igog aszutrrten , am bevor¬
stehenden 30. July des Nachmittags s Uhr ia
Kaufmann Eilt Tannen Behausung zu Strdes-
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ösrff Kffrutkich vrrheuern ' lass««. Dir bas ?«
« Lworfenen E» -»ditiss «s find bey mir, de« Vus»
mieser , gratis eiuzusttzen and für dir Gebühr
i» Abschrift zu hebe.'? .

Estss , den 8. July 1807.
H Kucke» , Nusmirner.

2. Das tdl '
ch frryi Landguth Schildrich,

in der Herrlichkeit K " p austa belezrs , soll am
z. August auf 6 nach eia»« «er folgende Zaire,
Kon May 1808 a »gehead öffentlich meistbietend
in brr Burgscheak« za Kiphausen vrrpachtrt
iverLtu.

Zar voläufige « Kenntuißdkrnet , dsß dies
Land . suHtr der Hof » und Warfsteilr , dir sK
Gras « «uthält , 104 Grast « groß ist , welche
bey dem ge änmlgea Wokuchssst und Scheune
sehr he«saem liege«. Dir Maas drS Laudrs ist
sthr groß st « ir der Boden erledig fruchtbar
unterm Pflug , worunter kein altes Bauland ist,
find fetzt 37^ Grasen , und werden bry der uäch»
fien Verpachtung in den ersten luybrn Jahren
46z Grastu , uad in den 4 letzten Jahren 48
Grastu gebraucht ; di« grnzr sage des Ls des
ist « ege» brr Nähr der HerrlichkeirKNiphausrn,
der Kirche und Schule , der Mühl « und deS Rü«
firiuger Gyhls , angenrhn, und vorthrilhast.

Die Verpachtung - » Eonditiöue« könne« vor»
- er bry dem Herrn Cammer » Srcrrtair Ehren»
traut i» Fever , »der bey dem Herrn Pastor Torl
züm Sande «ivgeftheu werdes.

3» Der Notariu - HeilMan ist gtsouuen,
Zr DirMatheu von de» Ekekrr Vorwerks Landen,
am EkelerWege und imHookrr , sobaunisvie»
mach« , in Westlintel bry seinem kleine» Platz
daselbst - Rordfrit « des Wege« belegen , a« 8t«
Sugust , Nachmittags s Uhr , zu Norden i«
Meinhaust , i« folgenden z Pareel « auf z oder
S Fahre , von May 1808 au , mit gerichtlieyem
Consens serheureu zu lasten , als von erstgrdach»
tru z » Diemathe » , 18 Diemath in 3 auetuau»
der liegeudeu Stück « , und bas erste Geweud
Nsrdstits des Ekelet Weges , 12 Diemathen iw
L Stück « , Norbwest am Vorhergehende«, daun
10 Diemath Nordost an diesen iu « ehret« an¬
einander liegeudeu Stücken , und ir Diemathen
a« Norde« , des Kstermarscher Süder . Fußpfa»
des in drey Stück« aneinander beizen , sodann
die is Diemath « in Lintrl ebenfalls in «uter»
schiedlich« »«einander liegeudrn Stück « . Der
Gebrauch wird « rhreuthrils zu« grüuen be»
stimmt , «üd könn « HstEönditisrttn vorläufig

Hey mir und dem Eigner «ivgesthe» werbe«.Nord« , den izten July 1827.
Fndsg . J -Itcrims Ankmiener.

4 . Der Hsrt Prediger Wubbro« in Mid¬
lum , will am Donnerstage des zo. J - ly , sei«
zur Pfarre prbörrad« Pastor,y , Länder- u»
s Uhr in des G --.stw tths Zacsd Joestrn Brhtt,
snr' g da <elbst iffeutlich vrrdeureo lsffsn.

Z . Weyl . Hsus« ar-ns Sieder» Elaeffkö
Becker Erben Platz bry der BrröMer Nieg «,
bestehend aus rmrm Haust . S -Henne , B -ck,
Haus - Gart « , Kirchrnstrll« , B?grsb «W,
Torfmohr und 43 Diemathen besten Aieykvdch
soll vo« May i8oz an , auf 6 Führe , Lffe»W
vrrhruret werden. ;

Lichhabrs köuurn sich am Mittwoche « du ^
Z . Vuguft , Nachmittags r Uhr - in der Fm ,
Wittwe Decker Behausung hiestldft eikfiodt». i

Conditioues find ßk-ri- bey mir einzusthi»
'

«ud für die Grbühr abschriftlich zu haben.
WirtEun- , den 14 - July 1807 . Hacke».

6 . Dir beyden für herrschaftliche Rch
«üsg ar^grkattft« , vormals des Rethshm«
von Ehr jugehörigrv Kämpe Hey der AD«'
Mühle hieselbst , solle« auf 3 Jahre, von M ,
1808 an , öffentlich verpachtet »erde». LieW«
der dazu wer»« aufgrfordert , sich am 4. W<
gust Morgens II Uhr in drrRrutryeivMntch^
und ihr« Bsrtheil zu such « .

Aurich is der Kentey , des iZ . Zuly i §os.
Schnrdrrnian»

7» B« 8 . Sagust wsilm d«S «eyl. K««f-
mannS Dirk Laaks Erd« , deffelbrck Nechze!»!'
stne beyde Häuser ia der vstrrstraße is Nochen,
als:
a) das durch dm Herrn Lemtziu« temohst -n

» kstne austhulichr HauS cum snvexir,
d) das durch de» Oekunctum srldst beuch«'

gewesene ansehnliche HanS mit KorvbrEt«
» tiu ' Brenskrry ' Gträihe, Scheu« « , W

des
^
Nachmitkags um s Uhr i« hiefige» Wch<

haust bi- May 1809 öffr«tlich vrrheure» lW-
wobky zur Nachricht dient l . ...

- aß das durch den Herrn L- ntzm- W -h'
gewest«« Hans sogleich ba« H«us or ,
der vekuvctae selbst bewohnt Hst , sM »

^
grhalrruer Ausmiknerey «ngetretea »km»
" "" '

Da die Verheurung ber Sübtt D^
Rühle zu Wernrr, a«f ö»« tre»



Me «erU« stäudehMtt , »Echt vor sich gegen,
ge» ; so wird zur «uderwrititzrs Vrrhruruug ei«
« turr Termin auf den i . Mgust «ächstküsftig
angesttzrt ; « vzu fich Heuerlußigr al- dan» in
drr W »«ge eivfinden können.

Aernrr , den 20. Zuly 1 Zsy.
Die Kirchevvorstkher und Schüttmristere.

y . Der Vormund über des Zrerrk Folts
Kisörr will dessen Hsus mit 6 Graft « Land und
«inen K,mp in brr Wybelsumer Hamrich , am
; ten August, zu Wybelsum in - es Laitje» NK
«eles auf 3 oder ü Jahren öffestlich vrr,
heureu lassen.

ko . Auf rrtheiltr gerichtliche Commission
« ollen Her « Heyen zu Groß . Gldevdsrff und
Harm Btunckrn zu Selverde , als Vormünder
über des Heere Weyers Kinder zu Bühren , ihr
rer Curanden Laad , welches zvm Platze des
wryl. Heeke Weyers gehörig , stückweise , auf
- Jahre , am « . August Vormittag - 10 Uhr z»
Bühren öffentlich verheure« lassen.

Stickhaufto , den 18 . Zuly 1807»
23erckrbsch»

n . Auf erthritte gerichtliche Commission
« ollen der Johann Wntjrs DeusckaS uad des
Jan» W. Deuecka « Wittwr zu Nortmvhr , des
« eyl. Zaan WirtjesDeneckaS , Halden zuNort»
Mohr delegeuen Platz , entweder im Ganzen « der
Stückweise , in des Zocke Cssjens Behausung
zu Nortmvhr , am Zo . Zuly Nachmittags I Uhr
öffentlich verhrArsa lassen.

Stickhauftn , den i8 . Zuly 1S07,
Wenckedach,

12. Weyl. Kaufmanns Johannes Neckar
btM Zunuft ssur » Sohl Kinder Bsrmünder,
Ksufleut« M . T . Meents und T . O. Lmmen,
wollen am Mittwochen den iste « August, fol,
grndr Grundstücke , als t

1 HauS mit Scheust , Brauerey «nd Srey
Diemsth Land am Carvlisru - Syhl , ft wie sol¬
ches anjrtzt »su dem Gsstwirth Merst Hillrrn
Meinte hrurrlrch gebraucht wird,

3 Diemath Land und
1 Garten daselbst delegr»,
1 vom Erblasser selbst bewohnte- Hau « ,

Holtzscheune , rvmplet« Brauerey und S Die,
Math Sand,

Zz viemsthe « in der Caroline« Grodr und
30 Diemathen in der Charlotten Grobe,

von May 1808 an , auf einige Jahre in - es
G-AwirthS Dode Willm- Lergau Behausung

60- « SEMNMM

brym FunniI neue« Syhl öffentlich verheursn
lassen»

Cvnditisnes sind bey mir gratis einzuseht»
und für dir Gebühr abschriftlich zu haben,

Wttmlmd , de» rz . Zuly 1807.
Vucke».

Gelder , f - aueZebsten « erden.
1. Ach habe msnck. irois. weyl . Mrvsse

Javffe« Wittwr , Noae Mensse « , zu Burhave,
ms Michaeli dieses ZahrS - s bi- 250s Rthlr»
in Golde zu verleihe».

Wer davou unter Darstellung genügiger
Sicherheit und zu vrrareordkrt « erdende« Iiasr»
Gebrauch machen kann , der melde sich «nt«
portsfreyrn Briefen bey mir.

Wittmund, Heu Asten Zuly I 8s 7>
M , S . Dodm.

Gelder , so verlangt werden»
I . Lr w ôrck vsn äit uir sk su een Layltal,

gkoot f. izooo Oollvries - Loarsnt , vovr cke
800 Leer ^ulaenäe Lnissettsucke - Irenen - D !-
soovi te Lnicksn , tegeos eea billige IntreK,
verlsuZt , en >vsLr voor cke6 rootsgtdssre Us-
ßlAras -r en kssä met cks XVeleeckels Leeren
VeerüZea cke ösrxscds ^ overueemso ; üis
lrisr toe Zsve ^ eu ls » vorcken verfogt , ri § te
Mslcksn b/ cke Ouckermsose » van gevoemäs
Viscvui I . üsrvsrus v5 L . L.

Notifiaationes.
r. Ein Jüngling , 16 Jahr alt , wünscht

irgendwo als Schreib« , oder in eine« Lade«
als Handlurrgslehrlkvg angestrllt zN « « de».
Man wende sich deshalb an H. L. Clemens zu
GroSmidlum i» Amt« Emden.

2. Nachdem dir Edelrute Fselkt Hann-
und Zaser Ioesten z« Wien« sich5rr Verwal¬
tung ihre- Vermögen- begeben und einer Cur«
ttl - AnsriRuerg sich ustenvorfen habe» , deshalb
auch durch die heutige AgnitionS « Resolution
für Verschwender förmlich erklärt worden find:
ft « Kd solche- ösftntlich zur Nachrchtuug und
Warnung hiermit bekannt gewischt , indem nun,
« rhrv mit den Eheleuten Foelke Har«?- und
Zaun Joesten selbst nkmand gültig sich weiter
« iulssse» und Verträgt «- schließen darf oder
kann. B . R . W.

Signatum Leer im » mtzrrichte , de« 6. Aul»
r8o^. Slbenhvve.
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Z . Die Kinder dt» verstordrvr» Schütt«
« risterS ZannS RöttcherS Tillmev » , woüen
ihres VaterS «schgrlssseurS Haus nebst LäaLe-
reye» in Hage aus frryer Hand verkaufe« , oder
vrrheuren . DaS Haus besteht aus zwey Wvh-
«uvge« nebst Scheuue und Mehstall , und sind
dadey ungefähr zehn Stück Sartesgrund . Am
Hause iß ein Kamp zwey Dirmath groß. Nu,
Herdem find noch zwey Uecker nicht »eit VE
Hause , « ovou der eine , ein Dirmath , und der
zweyte rin und ei» halb Dirmath groß sind.

Die Liebhaber, welche Lust haben , entwe,
der zu kaufen, oder zu heuern , belieben sich ge¬
fälligst am ss . Zuly des Nachmittages 2 Uhr
ln des Herr « Denkers Behausung in Hage «in-
zufinden, « 0 de« Meistbietenden der Zuschlag,
entweder zum Verkauf oder zur Verheurung
getha« «erden wird.

Norden , den 2. Zuly 1807»
A. T. Taddicks , ^na Nsnäatarins.

4 . ^ Ile äie geeoeo , äie »n äe Xalstes-
fcdap van äen onian ^s overieäeoen 8cirov1-
iveeAer ^ Z-lkert Mrjens te 6rootiniäIum , lots
te voräeren ok IcduÜiZ L^u, voräen verroht,
Luids ulterl^ir voor äs maanä8epteinder äee-
Les Iaars te derlgti^en äs oväsr ^eteken-
äe ; äie kler in valatiZ ir » Lai ävor ßerigtlz,-
lee knips äsar tee voräev ^enooäLsakt.

Lrootmiäluw , äso 14. In!/ 1327.
klrrm ĵ . Xleemeor.

z . Oükdert Howmes is voorneemevs,
L̂ v van dem rellöbewoontvoräsnäeLlaatre
in äs OitLUwer Kamwerk , rnet 70 a 80 6ra-
aen banvv - veiäe - en rneeälauä, voor res
jaaren te verdniren , 0«» op Naaz, 1808 ante-
vareo ; vieos gaärnA L^näe , kan LiA l>̂ ze-
noemäe tsr Llsatse vervsegen , eu kuiring
Lien te treFev.

6 . Einem geehrten Publicum mache hier»
durch brkaunt , drß ich mich hier in der Stadt
Tmden , in der Boltrnthorfiraßr, ohuweir dem
Boltenthore , als Wagner etabliret habe, uud
verfertige reue Kutsche » , Chaisen, Korbwagen,
Baurrwsgrn , nebst Fahrwagrn und Schlitten,
auch dergleichen alte Reparaturen übernehme,« ich als» in der Nrbeit und Affsire bestros re»
«»»« andire , und eben ««zeige , daß ich für
riueu billigen Preis « i«e vollkommen «ingrrich»
tete euglrsche Chaise zum Verkauf habe , « 0»
,u respective Gönner und Herren sich bry mir
melden «ollen»

Emden , den 14 . Zuly 180.7.
Zan Marten sa» Horst, i« berBoltenthorfirch.

7. Dir Cri.es des weyl. OhrraLtmM
und Rentmeisters von Glan haben denA»«f,man» Gronewold und Sen bisherigen ll«tz„
richts , Prstocvllisten Feltrup iu Stickhechi,,mit Einziehung ihrer Rrntey» und EprM,
Reste , und vorzüglich erster » mit deren HM«;
beauftraget ; daher» den» ein jeder RrstM-
riuS mit brydru in dieser Sngelegruhrit sich zei¬
tig eiulsffrn , uud «« erster»» , » emlich Huf,
man « Gronewold , gegen dessen Luitung j»»j
sicher Zahlung leisten kann.

Stickhansen , am ri . Zuly 1827.
von Sla « , Aufiij . Bürgermtijktt.

8. Diejenigen , so noch an der Messe m
Fr. Ehr . Schröder hieselbft schuldig find , m»
den hiedurch nochmals erinnert , iuuekhelt v!ir>
zehn Tagen , längstens drry Wochi-n, Z,HI»«r
zu leisten ; widrigenfalls ich gegen dieSaiuchs'
ten gerichtlich« Mittel gebrauchen muß.

Leer , den »r . Zuly 1807. R . G. M.
9 . Am is > Julius ist auf dem Wegem

Brrumer . Fihu bis zumBrrlaathaus « ,emmp
scher Robdesack, mit gelben Lasfrot gefüiml,
auswendig mit Troddel» , verloren gezeugt
Der ehrliche Finder wird ersucht , ihn gegen «'
ne Belohnung von zwey UeichSthaler enden In
Bslma im Vrrlaathause , oder an des kchM
rrr Lhaden im Crmpagnirhause abzulieferr.

10 . Lz, LiUker te 6rsets ^i 2^0 io doll
<aelä te bekornsn : Os RecenLsnt 00k äer Ke- ^
cevsevten , läeOeel , 5 6 ! . 12 8t . , «ierAM j
Säe Oeel Xro . i eu 2 . a 15 8 tr . Le ürwe :
OsLsrus , een koek opAeärs^eii a»n alle goe« i
Uenlcken van äen l 'roon st , tot äe lluc rei ^
äen keäelaar » tos I 61 . Latecdirmus «er ;
LluL^ K ; vaarin äs Zrosäbegivleleu äer M'
L ^ k äniäel ^ k voorAeäranAeu en met Z ? ^
ten opAeiieläert vsrät , äoor I . V-
3 61 . 12 8cr. Xr^ ger . Overäsnkwg-o °vtt
det Ozeäen , 5 8tukkev 5 61 . 4 8tr.

n . Nachdem dir HauSmav « KotlsM
sen iu Klein . Borssu« , auf den« "trag
Ehefrau uud «ächsten Berwendte« , I
«er Einwilliguvg per resolutionew vom lir
Zuly cnrr . für einenVerschwender erkläret
des ; so wird ei» jeder hiermit gewarnt
Siuwtlligusg des , demselben bestellte«
riS , Hiurlch Zanfftn Drouwer ^
ne At von Verträgen mit demselben , er-

^



6n
ft der MM «; , sich eivzulsffr«.

Eigsatum Emden am Borss - und Zarffum»
kchen Gericht« , den s . July 1807.

BInh .m.
iz . Oaar ilc , voor b^ oa tvee Naanstoo

xeleeäeo , sldier eev Vrerwinksl bexovveo
Lei», eu tdrus wet alle bsooäißäe VV

^asrea
vsrrieo den , als 00k met »Ile 8oorteu vsa
k,Lzt«o , Pötten , Zp^ dsrs , 8 !ooten eo Hen-
xso ; reräsr » lies , v -st in Llllir een Viotrel
dedoort : RscomWanäeers tsu Äsv eirräe
in esu ieäers ^unk , onäer belovtre vau een
prompte ea eiviele 8edsnäe1in §.

1>» llA- ^kiisr - 8cd»v8 , äen iz . ssulz^ 1807.
8 . 6 . 8mitt.

LZ . Nit 8elteser- kacliioZer- ?^rmouter-
unö ^riilscliü Lsr - Zittsrw ŝsser empkekle ick
mied unter Versiukeruv̂ äer promptesterr
LeäienunZ unä billigten ?rs>5e dsrtens.

6rc >sirop5 in Oläenburg.
14. H» rm Hrcre i» Kirchdorf ist frrywrllig

a «s-«« en , g Kämpe aus der Hand zu vrr,
knuftn , der eine ist pl. « in. Zz Tonne Rrk«
ken , Aussaat groß, der andere 4 Lonuru - RuL-
ftat , der dritte b-:y 5 Tonnen groß. Wer Br«
lirden dazu hat , kann sich bey Harm Hrrre in
- irchdsrf eisfiaSru und kaufe».

LZ. Derjenige , welcher rechtsgültigeFor»
drrungrn a» « eine weyk . Elter » , die Lhrleute
Ja « Eoordes rmd Martje Ludwig- , zuletzt i»
drr PaAorey zu Ochtelbur wohnhaft, hat , wolle
sich mnerhalb 3 Wochen dry mir , dem einzigen
»schgibliekeueu Sohne , Ludwig Claassr» Zaus»
srs , Arbeiter zu Ochtelbur, melden , » eil ich
Ems bin , de» der Insolvenz des Nachlasses,» it de« Kreditoren, wenn möglich , in der Güte
zu «Kordirrn ; so wir ich auch diejenigen , wel,
che de« Nachlasse meinrr Elter« schuldig find,
hiemit auffsrdrrr , Zahlung innerhalb z Wochen
«» mich zu leiste» , indem letztere sonst unfehlbar
gerichtliche Klage z» gewärtige« haben werden.

OchtMur , den ss . Jul » 1807.
16. Der Colvnist Ahlrich Fimme« zu Neu»

Siegelsum will sein Haus mit «in Diemath und
ssr Ruthen Lande« au« brr Hand verkauft«.Arbiter köare» sich täglich bey ihm einfiude»und nach Belieben kaufen.

Neu. Siegelsum , de» 19 . Zuly 1307.
17 . Nachdem einem »vn « einen Interes,ftutr« , in der rzffro Berliner Cl-ffen - Lotterie,

iw«y Original , Leoft , No. zr -zo «nd 53920,

zur ztru Elaste, durch die lasgwirrlgr Zeit ab«
Händen gekommen fiad ; so wird solches hiedurch
bekannt gemacht , mk derLedeutüng , daß der«
jeuig« , der diese gefunden haben mögte, bey
meinem Comko

'r wieder eiAzulirftr« ; » ei! der
etwa darauf fallende Gewinn au Niemand sn-
brr « , als an de« rechten Einhaber , der die vor» ,
hrrgehenben 4 Elaste» dry mir eingesetzt hat,
ausdrzahlt werden soll.

Wittmund , de» so . Zuly 1807.
Joseph Moses.

18 . Da dir bevorstehende zte Claffr szster
Berliner Ciassrn « Lotterik, laut der Berliner
Zeitung vom vorigen Donnerstage , am roste«
d. M . mir der Ziehung ihren Anfang nimmt ; so
müssen di« noch zu reuovireudr « Loose , bey Ver¬
lieft ihre« ferner» Anrecht- , vor den S4 » d» M»
rrnovirt werde».

Leer , den 14 . July 1327.
Gebrüder Reicher.

19 . ES sind einem « einer Herren Znterrs»
ftntru , zur ztea Elast« szfier Berliner Lotterie,
2 Looft adhaud «» gekommen von No . 44 .5l9 und
4458 l ; der Finder wird « - suchet , sie Wir wie¬
der eiuzuhändigrn : denn irr etwa darauf fal¬
lend« Gewinn wird an Rirmaud , al« an der- Ein-
Haber der Loose der 4trn Claffr «u- bezahlr.

Emben , den si . Jul » 1827.
L-pmann Samsons.

so . Es find s Original » Loose zur ztr«
Claffr rzster Berliner Lotterie verleren worden,
welche » also bey dem Finder für Null zu er klä¬
re« ist , « eil brr etwa darauf fallende Grwinrs
an die bekannte Compagnie U . L X. ausdrzsh»
lrt wird.

Norden , den so . July 1807.
kazarus M . Akckendorff , Lotterie - Eiouehmrr.

ri . Einem unserer Interessenten ist ein Lovs
iu der zten Claffr ssstrr Breliner Elasseu« Lot¬
terie , No . 44997 , abhänden gekommen ; der
Finder wrrd ersucht, diese« einzuhändiges , in
so«fiigrm Falle wird an niemand der darauf fal¬
lend« Gewinn , al- an den rechten Eigenthümrr
»««bezahlt.

Aurich , den s ». July 1807.
JoschhLWolffBEn.

sr . Bon der Gemeine » Weide zu Wirsen - ,
find mir zwey » othe Mutter . Pferde , « ovo»
da- rin « ^ was dunkler an Farbe ist , wrzgr»kommen»

Drrjenig » , Welcher mir hievon Nachricht



KtL«, kan» , Hst ein angemessenesDsscevr r«
gewärtigen.

Wiesens , - rn s». Zuly rsof.
Wille« Roolfs.

sz. Am 14. dieses ist mir ein schön Me«
grrter Hünrrhund zugelaufen , mit binnen Sh-
rrn und einem kleinen Fleck vor des» Kopf , und
hinten eines braunen Fleck auf dem Schwanz;
der Eigenthümrr « uß ihn ehestens mit Eestar«
tung der Uükssten wieder abhvlea.

Riepe , de» ist. Zuly 1307.
Claas Z. PrterS»

24 . Rslss Srebrrg und dessen Ehefrau,
woAr» das von ihnen selbst bewohnte Haus,
vkbst dem alten und neuen AsgebäuSe , welche»
zur Grrbrrey, Zwirn - Zrdrique, Baueruftas«
de, Zahrm »«« sch»ft und « rhrrrnNahrungszwei«
grn sehr bequem eingerichtet und gelegen, an¬
der Hand verkaufen , um Michaely oder May
««kommend , aszufassrn. Lirdheder dazu «er»
de » ersucht , sich je ehre je lieber dry ihn« » esnzu«
finde».

Norde » , de« sr . Zuly :Zo7.
sz. Alle , mir etwa « sch undrksnvts Cre«

ditoren des wryl . Ashass Sltheffs, und dessen
» eyl . Ehefrau im BöLever - Fehn , werden hie«
« it ersucht , mit ihren Präteuffonrn sich inner«
halb 6 Woche « key mir zu Melden . Zugleich
werde« auch alle säumhafte Debitsrrn ernstlich
eri«»rrt, innerhalb dirfer Irrt Bezahlygg zu
leiste ».

Lolliughorst , de» AS. Zuly rzvy.
E. R. Olthoff , orgaoist , als Zurat-r.
sL. DaS Zo. Stück des Mn Bande » dßr

Gemeinnützig« Nachrichten enthält:
i ) Urder Liebe und DikSeshssdeu.
L) Ergebung.

Steckbrief.
r . Ei« gewisser Christi« » Friedrich Jans«,

st« , angeblich au» Aresen « dry Aurich gebür¬
tig , brr zuletzt auf dem Beru«er » Vehs ge»
wohnet hrt , ist wegen vrrfchirdrsrrviedstähle
zur Uatrrsuchunz gezogen und irrhaftiret. Z»
der Nacht vom S . dis 7. Zuly u . ist er au» de«
Gefängnisse auSgrdrochen, und hatj sich a«f
flüchtigen Fuß gefetzt.Er ist ohugefahr ZS Jahr alt , von Mttlrx
Statur , hat ei« blasses urrd pockkvuaxLlaesEr¬
ficht, kleine schwarze Auge « und duukelbranux
Haare» , und .ist auch daran kenntlich, daß er

«» de» Händen und asfder Brust riss« IM
AuSftrtz hat , «nb ei» hsnnövrrscheS plaitbriiischre^et. Bry ftmer Lurweichmrg trug er eim
alten rundes Huth , ri« weißes hsyrn Bmßtmhmit weiß «« Knöpfe« , eis« lang; blaue Hrsr
vsu Büssrl , ohne Srrümxft , »ad trug Schlißmit Riemen an den bloße.- Füße« , auchHM
er kein Tuch »« des Hals. '

Da uw» daran gelegen, haß dieser W >«Leder eiAgezegm « erde r f« wrrdes hirdmchil,
le Vtrizkritru »irfrS Landes , üib oo!->tloi- ,!!
veciprocL ersucht, auf «reu Christi,« Friidiih !
2 -mffea zu vigiliren , ihu, wem, er sich diilüa
läßt, zu -wretirea., und anher» ar» Gefä-gri - .
gegen ErÜLttuug brr Kosten ablirfers zu lsM

Signatum Berum am Lmtgericht, de» ist«
Zuly 1807. Kettln.
Heyrnths « Anzeige.

r . Unsere, am gestrigen Lage vvhWt
eheliche WerdiuSuvg , machm wir hiedurch m
fern Gönnern , Anverwandten und FmM,
ganz exzrbevst bekannt.

BsriH , den 23. Zuly 1807.
Earl ZLlirrS Hagen , Maria Zssbeka Hagle,

gebsrnr JacodS.
Gehurt » « Auzeisen.

r . Grster » Abend um yß Uhr wurde «r!«
«e Frsn von eirer wohsgrstalteten Tochter M-
lich eatduvdr », welches meinen Gössers, FrM
de» und Bekannte» hiedurch anzrige.

Jever , des 17. Zuly 1807.
E. Z . Borgmarm, SrldschM.

2 ° 18. N . vuräs meiss km
von einew gesunäen Xoaben , ( äem IvM
Hokrre ) AÜickIIcir entdunäen.

I,vAe , 6eu zl . 1807. 6awj).
Z. Heute Morgen wurde «eise Fra « ^

«iurm gesunde« Knaben glücklich enlduvdea»
Rysum , de» 19 . Zaly 1807.

P. van Mark, Predig -r. ,
4 . Dir heutige glückliche EstdSsdusz

rr Frau , voneinem grsusden Ansdes, «^
h uvsrr« Gönnten , Berwandrea usd 8" ^
e« hiedurch gehorsemsi bekannt.
ALrensr , den sr . Zuly 1807.

iLsdesfälle.

- ten dieses
. Am srrwichknrnSrun-bend, ^ ««
es , Morgens -egro Z W , k«tW



sir
mutezu« btssero Lebe« , « eine liebe Ehefrau,
Betjr «» es «rüge», geborn« » off, an einer
auSzehrrude» Krankheit, im54st»» S»hr» ihres
rebesS , und i« s4strn m-serer vergnügt grfüh»
ten Ehr, in völliger Ergebung ihre« Erlöser».
Diel verliere ich an dieser mir entrißt ne« Khrgat-
tiu l Ich uvd « eine fünf hinterlasseneKinder,
dewchu» diese » für un» zu frühen Berlnst der
Verewigten. Sie ruhe im Frieden zum bessern
heben.

Ich habe nicht ermangeln dürft» , diese«
für « ich und « eine Kinder so traurigen Todes»
fall, meine» Verwandten und Freunden hiedmch
ergebenst «nzuzeigr».

Leer , den 7 . Jul» 1807.
Wilhelm Krüger un» Kinder.

r. Nachdem unser hvsarwgsvvSer Sohn,
der Compagnie - Chirurg»» in Königlich P rus¬
sische » Diensten , Burch- rd Philip va» Nui»,
indem Herdstfeldzug igoS, dt« Schlacht dey
Aurrstädt , und di« Sehergabe von Magdeburg
beygewohnt, eilte er i« seine Heymsth , und
( bezasn , als bestellter Ehirurgus iu Neustedt»
Gödens seine praktisch « Laufbahn, ) in unserer
Nähr — mit glückliche« Erfolg . — Wir
dosten nicht ohne Gruad , er « ärdr «ustre
Freude , unser Trost und Stütze werden. Al¬
lein di« ewige , und , wen» es «n» auch hart
scheint, doch nie irrende Weisheit hatte r» «n»
der» beschlossen. Unermüdrt im Besuche « unch
Bedienen seiner Kranke» , ( deren Liebe und Zu,
trauen er genoß, ) wurde er selbst am n . Jaly
in der Blüthe seine» Leben» , 25 Jahr alt » rin
Opfer de» Lode». — Unser« Verwandten und
Freunden , mache» wir diesen Verlust mit ge¬
beugteste « Herzen bekannt.

Dykhausen, den 17. July 1807.
E. »au Nui» , Organist und Schullehrer.

G . N. van Nui» , geh. Eden».

z. Sanft , nur zu früh , starb am raten
July meiut geliebte Frau , i« eine« Alter von
75 Jahre« , «achbe« wir deyvahe 52 Jahre in
einer vrr- nügtrn Ehe gelebt und 5 Kinder ge¬
zeugt haben , wovon wir zu unser« Leidwesen
unsere jüngste Tochter habe« vor un» sterben
sehen müssen . Da ich « rin Leben auf 82 Jah¬
re gehracht habe , so ist es « ein Wunsch, mei¬
ner Fra« bald iu die Gefilde der Selige« zu fol¬
gen. Unter Berbittung aller Beyltidsbezrug ««-
gen , zeige ich diesen für « ich traurige» Todes¬
fall , « eint» Freunden «ob Sönnern ergebenst
an. Wittmund, den i ». July 1807.

Zrerich Benzen.
4. Nach einer kurzes Krankheit entriß uns

her Tod a« löten dieses ganz unerwartet die
treuest» Gattin , zärtlichste Mutter und Stief¬
mutter, dir »eyl. Frau Doctorin Sophie Char¬
lotte Wenckebach , ged . Coldewey. Ihr Erden-
leben , wovon sie gl Jahre in dem vergnügtesten
Ehestand« verlebt , bracht« fi« auf 65 Jahre und
n Monate. Zwry Söhne und eine Tochter gin¬
gen ihr iu dt« bessere Welt voran , und eine
Tochter » eint der guten Mutter an der Seite
ihres traureuden alten Vaters die heißestenZäh¬
ren nach. Dort sehe« wir uns wieder — Nur
das ist Trost. Aken resp. Anverwandten und
Freunden haben dieses unter Verbittung aller
Eondolenz hiemit schuldigst anzeige« sollen.

Norden , den 17. July 1807.
Der Verewigte« Wittwer, Tochter «. Stiefkinder.

z. A« 20. dieses , Nachmittag - »m iZ UHr,
raubt« un- der Tod , nach einer gänzlichen Ent¬
kräftung , unser» guten Vater und Großvater,
Johann Jacob Daniel Hermes , seitheriger Land-
daumrister hieselbst , iu einemAlter von 67 Jah¬
re». Diesen traurige« Todesfall mache » unfern
Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst

Rurich , de« 22. July 1807.
die uachgeblirdenrn Kinder und Kindtskind.

Anleitung zum Flachsrösten shne Wässerung,
raunschwcigischen( Au» 0 em B r a u n s ch w , i g i s ch e n M a g a r ' n. )

adrige Reift erlangt hat , ». i. nicht mehr grün , aber auch nicht völlig
, wiegewöhnltch, gerauft , und bleibt , wenn die Witterung günstig ist.

Nachreife des S -amens , mehrere Lage auf dem Acker liegen. Sodann wird er »ach
Hause gefahren , und , zur Abnrhmuug der Saamenkuoten , durch die Riffel gezogen . Alsdann
«vrrd e, wieder jusammrugr -uuden , und aufHutungsplätzeoderbesserauf einen Kornstrppelacker

( No» zo» Tttt . ) ge»
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^ bracht , wo die Stoppt !« etwas hoch find. Hier wird er ganz dünne ia ordentlicheReih«» , »„
» öhvlich i« «io Viereck, auSgedreitet , und zwar so , doß immer zwischen zwry Rethen «t» »M'ktcher Gang blridt . Weil »uf der nämliche« Ackerfläche mehrere Person «« ihre« Flachs zu irritinpflege« , so zieht gewöhlich jeder Eigesthümer um seine« Authril ein«» Kranz , gleichfalls ««Flachs , «« Zrrnngr « und Awifie zu verhüte«. Di « Stopprläcker fiad de« Hutungspljtzen hist»
»orzuzieheo , weil auf jenen der Flachs etwas erhöhet» liegt , die Luft mehr durchstreichr« ks»L
«vd nicht so leicht Fänlniß zu befürchten ifl. Auch könne« Sturmwind « hier de« Flachs nichts»leicht verwehen und «uter einander verwirren . Auf einer Wiese de« Flach» auSzubrriten, ißt «,» ege» nicht rathsam , weil die Wiese , we«n sie feucht ist , und da» Gras durchwächst , den Flchdurch dir überflüssige Feuchtigkeit morsch « acht. Am Fall aber die Wiese trocken , und da« - istdicht auf de« Boden »bgehrue« ist , so legt sich der Flachs zu dicht «uf, und Luft undSonne lm,»Vicht so vortheilhaft «uf ihn wirken. Dadurch , da- « an ihn ganz dünne «uSbreikek, trocknetir« icht nur gleichmäßiger ad , sonder» röstet auch desto eher und besser»Fällt nun günstige Witterung ein , wechselt oft Rege» und Sonnenschein mit einsnkah , so geht das Röste» geschwinde von statten ; auch wird essehr dadurch befördert, «m » d«Flachs zuweilen, besonders wenn ihn einig» Lage nach dem Au- dreite» die Sonor gut atzet«,ilhat , von sanftem Regen Lefeuchtetwird.

Röthig ist «S iadrß , daß « au feine» Flachs zu« öfter« »utersuche, damit derselbe, »es»»r auf der »inen Seite gut , d. i. «icht mehr biegsam ist, und eine gelbeFarbe bekommen hat,a »ftieaodere Seite gewendet « erd«. Diese- Wende» muß aber mit Vorsicht geschehen , um ihn nicht j»verwirre« ; und dann läßt man ih» auf der audern Seit « liege« , bis er seine völlige Rtstnnamlangt hat . Dir - wird dry warmer und feuchter Witterung i« drey dis vier Woche« der Fall sep;dey kühler und trockurr Witterung hingegen werden oft fünf dis sechs Woche » dazu «rfertnt.Nothwendig ist hier ein abermaliges öfteres Versuche«. Läßt sich nämlich der Strngel des ßlechse- leicht zerbrechen, und der Naß von de« Echewe« mit leichter Mühe «breiben, s» kann er, bsttrockaer Witterung sogleich , i« Gebunden , nach Hause gebracht werde«. Daß man aber je«« rer,läufige Probe nicht «ndrrS als an einer ganz trocknen Handvvll F,achS ««fiellrn kann , ißemleast'trnd ; und sollt« ja ein anhalteudrS Regeuwettrr diese- unmöglich mache« , so muß man eine Haut«voll vorher trocknen, und damit die Prvd « machen.Hat man nun den Flachs glücklich und völlig dürre riugebracht , u«d Arbeiter grunz » stist eS e !« wichtiger Lorthril , ih» sogleich unter dir Brach « zu bringe«, weil man dadorch , «»§sichern Beobachtungen , einen viel reichern «ob seidenartiger« Bast erhält , auch b«S Key de« ««st'herigrn Dörren zu verbrauchende Holz spart . Dir - ist jedoch nicht immer thuolich ; ewdgemi««iglich sieht ma« sich durch Mangel an Int oder an Arbeitern geaöthigt , den Flachs dis j» de«später« Herbsttage« , a» eine« trocknea, luftigen Orte «nfzubewahre».Am AnSbachische « bringt man den Flachs vom Felde in kleine Brechhäuser , « elche znwöhnlich etwas entfernt »oa den Dörfern stehe« , und meisten- massiv an» Steinen getaner M» eil oft der Fall eintritt , daß der io der Dörrung begriffene Flach- sich entzündet. An meM»Orte « findet man einzeln« , und nur einige Schritte von einander entfernt « , Dörr , und BreW »'frr , jedes besonders. Bey der Entzündung geht alsdann nichts als gerade derjenige Theil »«' »« 'rr « , welcher sich eben in und au den Kessel befindet , und kein Mensch kan» babey »eronMi «.Ast aber der Dörrofen zugleich i« Brechhanse »«gerichtet, und e- entsteht Feuer, so kan» di« g«»'zr Flachserndt « die Beut « desselben » erde» , und die B .rcherinnen könne» sich nicht eilig gt»«Stru . In « wenigste« sollte « in BrrchhauS i« Fall der Bereinigung mit der Darre , zr»ey Ausga«ge haben , um di« Flucht zu erleichtern. Auch eia Umstand, welcher der Polizei» zu empfehlt»- um»! da auch der i« Wasser geröstete Flachs vor dem Brechen auf gleiche Art , wir der rrra"Geröstet« , - «dörrt werden muß.
( Der Beschloß folgt» )
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